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Zur B earbeitung  O perativer V orgänge sind insbesondere folgende K räfte, 
M ittel und  M ethoden einzusetzen:

— operative E rm ittlungen  und  B eobachtungen durch K rä fte  d e r D ienst­
einheiten  der Linie VIII und  der vorgangsbearbeitenden  D ien s te in h e it;

— operative F ahndungen  nach Personen und G egenständen u n te r  E inbe­
ziehung der F ahndungsfüh rungsg ruppe bzw. der M öglichkeiten der 
D iensteinheiten  der L inie VI, der DVP u n d  d er O rgane der Zollver­
w altung  der DDR;

— konsp ira tive  D urchsuchungen, insbesondere zu r Feststellung  und  Do­
kum en tation  von Bew eisen;

— operative M ittel der A bteilungen M, P ostzollfahndung und  26, insbe­
sondere zu r F eststellung, A ufk lärung  u n d  D okum entation  von fe ind­
lich-negativen V erbindungen sowie nachrichtendienstlichen M itteln  
und  M ethoden;

— operative M ittel und  M ethoden der D iensteinheiten  der Linie IX  sowie 
an d e re r Linien, w ie z. B. der Spezialisten fü r  S chriften fahndung  und  
der Spezialisten der D iensteinheiten  der L inie X V III fü r  die B earbei­
tu n g  von B ränden  und  S törungen;

— M öglichkeiten der S pezialfunkdienste des M fS;

— operativ-technische M ittel zu r Ü berw achung von P ersonen u n d  E in­
richtungen sowie von N achrich tenverb indungen;

— krim inaltechnische M ittel u n d  M ethoden;

— spezielle operativ-technische M ittel und  M ethoden des O perativ-Tech­
nischen Sektors, z. B zur E ra rbeitung  von U ntersuchungsberichten, 
E xpertisen  und  G utach ten ;

— N utzung der In form ationsspeicher der D iensteinheiten  der Linie VI 
üb er den grenzüberschreitenden  V erkehr sowie der Inform ationsspei­
cher anderer D iensteinheiten.

Z ur G ew innung von erforderlichen In fo rm ationen  fü r  die B earbeitung  
O perativer V orgänge sind auch die M öglichkeiten der DVP, der Zollver­
w altung  der DDR, anderer S taa ts- u n d  w irtschaftsle itender O rgane, Be­
triebe, K om binate und  E inrich tungen  sowie gesellschaftlicher O rganisa­
tionen und  K rä fte  zielstrebig  zu nutzen.

2.6. Die A nw endung von M aßnahm en der Z ersetzung

2.6.1. Z ielstellung und  A nw endungsbereiche von M aßnahm en der Zersetzung

M aßnahm en der Z ersetzung sind au f das H ervorru fen  sowie die A usnu t­
zung und  V erstä rkung  solcher W idersprüche bzw. D ifferenzen zwischen 
feindlich-negativen K rä ften  zu richten, durch die sie zersp littert, gelähm t, 
desorganisiert und  iso liert und  ih re  feindlich-negativen H andlungen  ein­
schließlich deren  A usw irkungen  vorbeugend verh indert, w esentlich ein­
geschränkt oder gänzlich u n te rb u n d en  w erden.

In A bhängigkeit von der konk reten  Lage u n te r  feindlich-negativen K rä f­
ten  ist au f die E instellung bestim m ter Personen, bei denen entsprechende 
A nknüpfungspunk te  vorhanden  sind, dah ingehend  einzuw irken, daß sie 
ih re  feindlich-negativen Positionen aufgeben  und  eine w eitere positive 
B eeinflussung möglich ist.


